
Die Astrologin Beatrice Ganz 
erklärt, wie uns die Sterne 
beeinflussen, was ein Horos-
kop aussagt und wagt eine 
Prognose für das Jahr 2016. 

Beatrice Ganz, lesen Sie Ihr  
Horoskop täglich?
Nein, Aber an wichtigen Tagen 
schaue ich in die Tabellen, die die 
täglichen Positionen von Sonne, 
Mond und den Planeten im Tier-
kreis verzeichnen. Ich prüfe, 
wie die rasch veränderlichen  
Faktoren Sonne, Mond, Merkur, 
Venus und Mars in Bezug auf mein 
Geburtshoroskop stehen und wäge 
ab, auf welche Möglichkeiten und 
Schwierigkeiten ich an diesem Tag 
besonders achten sollte.

Welchen Einfluss haben die 
Sterne auf unseren Alltag?
Die schnell laufenden Planeten, 
wie eben genannt, betonen all-
tägliche Themen – Arbeitsver- 
halten, Beruf, Beziehungen, persön-
liche Dynamik usw. Die langsamer  
laufenden Planeten, die zum Teil 
mehrere Jahre und Jahrzehnte für 
ihren Gang durch den Tierkreis be-
nötigen, sagen etwas über den Zeit-
geist und dessen Wandel voraus.

Was darf man von einer astrolog-
ischen Beratung erwarten?
Sie gibt Aufschluss über Tendenz-
en und Möglichkeiten, die einem 
über das Geburtshoroskop oder 
in bestimmten Zeitfenstern zur 
Verfügung stehen. Die astrolog-
ische Beratung nimmt dem Rat- 
suchenden keine Entscheidung-
en ab. Aber sie hilft, diese vor-
zubereiten. Eine umfassende  
astrologische Beratung bezieht 
sich auf alle wichtigen Bereiche 
der Lebensgestaltung. Häufig wird  
sie erbeten bei Konflikten in der 
Partnerschaft, beruflichen Ange-
legenheiten und in Lebenskrisen.

Was sagt ein Horoskop über den 
Menschen aus?
Das Geburtshoroskop, für das 
das Geburtsdatum, der Geburts-
ort und die genaue Geburtszeit 
benötigt werden, gibt Aufschluss 
über charakterliche Grund-
züge des Geborenen. Es sagt  
etwas  über seine Grundbegab- 
ungen und über seine individuell-
en Möglichkeiten der Lebensge-
staltung aus.

Was verrät bereits die Analyse 
von Sternzeichen und Aszendent-
en über einen Menschen?
Der Stand der Sonne bei der Ge-
burt bestimmt das «Sternzeichen». 
Das Tierkreiszeichen sagt viel aus 
über den zentralen Lebensan-

trieb des Geborenen. Darüber, wie 
er denkt, fühlt und handelt. Die 
Sonne als unser Zentralgestirn ver-
körpert das individuelle Wesen des  
Menschen, seine zentralen Anlieg-
en. Der Aszendent, der Punkt, der 
im Osten zur Zeit der Geburt auf-
steigt, steht für die Art, wie der 
Mensch spontan auf seine Umwelt 
zugeht. Er zeigt Grundstimmung 
und Vorgehensweise, wie jemand 
in die Welt tritt und etwas Neues 
anfängt. Der Aszendent zeigt  
zudem die Art und Weise der Be- 
gegnungen und Beziehungen mit 
anderen und damit auch die in-
dividuelle Einstellung zu Ehe und 
Partnerschaft.

Inwieweit kann ein Horoskop die 
Zukunft voraussagen?
Ein Horoskop kann Themen 
und Tendenzen anzeigen, mög-
liche Entwicklungen also. Eine  
konkrete Zukunftsprognose im 
Sinne wahrsagerischer Gewissheit 

ist mit einem Horoskop nicht mög-
lich. Allerdings kann ein Thema 
aufgrund individueller Erfahrung-
en sehr genau eingegrenzt werden, 
so dass eine gute astrologische  
Prognose nicht selten genau das 
trifft, was später eintritt. 

Wieso lehnen manche Menschen 
die Sterndeutung ab?
Die Sterndeutung wird oft 
aus wissenschaftlichen bzw.  
religiösen Gründen abgelehnt.  
Astrologische Deutung bleibt  
Deutung, nämlich begründete 
Vermutung. Die Wissenschaft 
will aber Beweise sehen. Auch 
das Alte Testament lehnt Astro- 
logen ab, und das Neue  
Testament ist der Astrologie ge-
genüber kritisch eingestellt.  
Allerdings waren es Astrologen, 
nämlich die drei Weisen aus dem  
Morgenland, die den «Stern des Er- 
lösers» gesehen hatten und seine 
Geburt verkündeten.

Wagen Sie eine Prognose für das 
Jahr 2016?
Gewalt und Terror werden 2016 
andauern, aber sie verlieren 
wahrscheinlich an Dynamik, ins- 
besondere in der zweiten Jahres-
hälfte. Es kann sein, dass eine allge-
meine Lebens- und Zukunftsangst  
dominiert, weil sich alte, bis-
her vertraute Strukturen auf- 
lösen. Die Menschen sind tief verun- 
sichert. Doch gleichzeitig  
machen sich eine neue Beweg-
lichkeit und Lebendigkeit be-
merkbar, so dass wir am Ende des  
Jahres 2016 wahrscheinlich  
optimistischer in die Zukunft  
blicken werden als heute.

Wie entwickeln sich die Flücht-
lingswelle und die verschieden-
en Unruheherde weltweit im lau-
fenden Jahr?
Zwischen 2008 und 2024 ver-
ändern sich die öffentlichen und  
politischen Strukturen und 
Systeme weltweit. In einig- 
en Ländern kommt es zu  
einem friedlichen Wandel, in  
anderen Ländern bedeutet das  
Destabilisierung, Zerstörung und 
Bürgerkrieg. Die Flüchtlingsströme 
in Richtung Europa werden nicht 
weniger werden. Beim Terror 
bleibt die Bedrohung, auch wenn 
wahrscheinlich in der zweiten  
Jahreshälfte und zum Jahresende 
der Druck nachlässt. 

Was darf die Schweiz erwarten?
Für die Schweiz beziehe ich mich 
auf das Verfassungshoroskop vom 
12. September 1848, dem Gründ-
ungsjahr der modernen Schweiz. 
Auch wenn die Schweiz als  
Insel der Stabilität gilt, ist auch 
sie von der allgemeinen Verun- 
sicherung und Desorientierung 
betroffen, die kennzeichnend 
für die Gegenwart ist. Die kon- 
servativen Kräfte und deren  
Neigung den Kopf vor den Weltpro-
blemen in den Sand zu stecken,  
bleiben auch 2016 bestehen. 
Eventuell sehen manche gar die 
Identität des viel beschworenen  
Schweizervolks in Frage gestellt.  
Das verstärkt die Verunsicher-
ung und fördert Ängste und Miss-
trauen, Unzufriedenheit und Welt-
flucht sowie eine Tendenz zur Ab-
schottung. Dennoch gilt auch für 
die Schweiz: Zum Jahresende wird 
der Blick optimistischer.

Was wünschen Sie sich persön-
lich für das Jahr 2016?
Frieden und eine stabile Gesund-
heit.

Aufgezeichnet von  
Angela Bernetta

Zum Jahresende wirds besser
Zürich  Das Jahr 2016 wartet aus astrologischer Sicht mit einigen Turbulenzen auf


